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Vorwort 

Lexikalische, derivative und phraseologische Aspekte der Überein-
stimmungen, Ähnlichkeiten und Unterschiede zwischen dem Bosni-
schen/Bosniakischen, Kroatischen und Serbischen sind Thema dieses Bandes. 
Er stellt die zweite Publikation in der Reihe „Slawische Sprachkorrelationen“ 
dar und gliedert sich thematisch in fünf Teile, von denen das Kapitel „Lexik“ 
das umfangreichste darstellt und Arbeiten von 14 AutorInnen beinhaltet. Seine 
Fortsetzung findet dieser Themenblock im Abschnitt über „Entlehnungen“ 
(drei VerfasserInnen). Neun WissenschaftlerInnen befassten sich im Folgekapi-
tel mit Wortbildung, Phraseologie, Morphosyntax und Übersetzungen. Das 
Hauptthema aus der ersten Phase des Forschungsprojektes „Die Unterschiede 
zwischen dem Bosnischen/Bosniakischen, Kroatischen und Serbischen“, im 
Rahmen dessen auch dieser, zweite Sammelband entstand, findet seine Fortset-
zung im vorletzten Kapitel, das die Themen Phonetik/Phonologie, Orthogra-
phie, Orthoepie wie auch Sprachkultur behandelt (10 AutorInnen). Das Ende 
dieser Publikation bilden drei Arbeiten, die sich mit Unterschieden zwischen 
anderen nahe verwandten slawischen Sprachen (Bulgarisch–Mazedonisch, 
Polnisch–Kaschubisch und Russisch–Weißrussisch) beschäftigen. Die Beiträge 
werden allesamt in demjenigen Alphabet (lateinisch oder kyrillisch) veröffent-
licht, in dem sie beim Herausgeber eintrafen. Dazu sei auch angemerkt, dass 
sämtliche von den VerfasserInnen gewählten orthographischen und grammati-
kalischen Normen beibehalten und Verbesserungen einzig im Rahmen von 
deren Regeln vorgenommen wurden. 

In diesem Sammelband trifft man auf die Arbeiten von AutorInnen aus 
zwölf Ländern (Bosnien und Herzegowina, Bulgarien, Deutschland, Kroatien, 
Österreich, Polen, Schweiz, Serbien, Slowenien, Ukraine, USA und Weißruss-
land) und 19 Städten – durchwegs universitäre Zentren: Beograd, Chand-
ler/Arizona, Gdańsk, Genf, Graz, Innsbruck, Hrodno, Katowice, L’viv, Ljub-
ljana, Mostar, München, Novi Sad, Pula, Rijeka, Sofija, Split, Wien und Zag-
reb. 

Die meisten der in diesem Buch abgedruckten Beiträge wurden im 
Rahmen des Symposiums „Die lexikalischen, phraseologischen und derivativen 
Unterschiede zwischen dem Bosnischen/Bosniakischen, Kroatischen und Ser-
bischen“ verlesen, das von 27. bis 29. März 2008 in Graz stattfand und vom 
Wissenschaftsfonds FWF, vom Land Steiermark und von der Karl-Franzens-
Universität Graz gefördert wurde. Das Zustandekommen vorliegender Publika-
tion als Ergebnis der dreitätigen wissenschaftlichen Zusammenkunft wurde 
schließlich durch die großzügige Unterstützung seitens des Bundesministeri-
ums für Wissenschaft und Forschung in Wien ermöglicht, wofür diesem herz-
lich gedankt sei. Ebenso gilt mein Dank allen Autorinnen und Autoren für ihre 
wissenschaftlich hochwertigen Beiträge, die allesamt innerhalb des vorgegebe-
nen Zeitrahmens eintrafen. Besonderer Dank gebührt weiters allen Gutachte-
rInnen, die eine Online-Bewertung der ihnen zugeteilten Aufsätze im Gralis-
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Rezensarium vornahmen und damit die Editionsarbeiten am Sammelband er-
heblich beschleunigen und qualitativ verbessern konnten, wie auch den Lekto-
rInnen, namentlich Barbara Štebih und Milorad Dešić, für ihre akribische und 
gewissenhafte Tätigkeit sowie für wertvolle Hinweise und Anmerkungen. 

Meinen aufrichtigen Dank möchte ich abschließend gegenüber Herrn 
Arno Wonisch bekunden, der im Verlaufe der Vorbereitungsarbeiten zu dieser 
Publikation unterschiedlichste Tätigkeiten verrichtete, die umfassendes Wissen, 
viel Zeit, ausreichend Geduld und ein hohes Maß an Verlässlichkeit und Ge-
wissenhaftigkeit erforderten. 

 

Branko Tošović 
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